
25. Österreichischer Friedenslauf  

 

 

 

Bei strahlendem Sonnenschein und in einer Atmosphäre der Freude und Gemeinschaft fand 
heuer am 17.4.2026 bereits der 25. Österreichische Friedenslauf statt. Rund 1.450 engagierte 
Läufer:innen nahmen an der Jubiläumsveranstaltung auf dem Platz des Wiener Leichtathletik-
verbandes teil – von jung bis alt, aus unterschiedlichen Lebenswelten und Kulturen, vereint 
durch ein gemeinsames Ziel: Hilfe für benachteiligte Kinder in Österreich, im Libanon und in 
Burkina Faso. Parallel dazu liefen 550 Kinder in der Schule Notre Dame.  

Das bewährte Motto: „ICH laufe! – DU spendest! 
– WIR helfen!“, das seit einem Vierteljahrhundert 
Menschen motiviert, sich aktiv für Frieden, 
Menschlichkeit und Solidarität einzusetzen, stand 
wieder im Mittelpunkt. Die vielen strahlenden 
Gesichter - selbst bei fortgeschrittener 
Laufstrecke - zeigten eindrucksvoll, wie viel 
Freude gemeinsames Engagement bereiten kann. 
Durch das Programm führten Werner Brix und Rupert Wychera, die mit Charme, Information und 
Humor wesentlich zur positiven Stimmung der Veranstaltung beitrugen. Musik, Trommler, 

Anfeuerungsrufe und das Miteinander machten den Friedenslauf 
einmal mehr zu einem Fest der 
Begegnung. Der Kreativität wurde im 
Malzelt Rechnung getragen, bei den 
Kinderfreunden konnte gespielt 
werden und eine Erste-Hilfe-Schulung 
gab es beim Jugendrotkreuz. 

Ein großer Dank gilt den zahlreichen Sponsor:innen und Unterstützer:innen, Bäckerei Ströck, 
Adeg Binder, Berger, Ottakringer, Infoscreen, Profes und Redas , ohne deren Hilfe diese 
Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre.  

Applaus geht außerdem an den Wiener Leichtathletik-Verband (WLV), sowie vor allem an die 
vielen freiwilligen Helfer:innen, die mit großem Einsatz für einen reibungslosen Ablauf sorgten 
– von der Organisation über die Verpflegung bis zur Betreuung der Läufer:innen. 

Hedi Wychera, die Initiatorin dieses Laufes, wurde heuer für ihr 25-jähriges 
Engagement geehrt. Sie gibt die organisatorische „Staffel“ immer mehr in die 
Hände von Mag. Elfriede Hinterhofer, die selbst von der Idee begeistert ist.  

Der 25. Österreichische Friedenslauf war nicht nur ein sportliches Ereignis, 
sondern ein starkes Zeichen dafür, was gemeinsames Handeln bewirken kann. 
Er zeigt: Frieden beginnt im Kleinen – und jeder Schritt zählt.  


